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Nachträgliche Notirung für den 22. Mai. 
Per Mai 62,30, Juni 62,60, Juli 63,20, Auguſt 63,40. 


Poſen, 24. Mai Er [Börſenbericht.] Wetter: — 


Roggen, ohne Hand 
Spiritus, Ubi, Gefundigt 5000 Liter, Kündigungspreis —.— 
Mai 62,40 bez. Gd. per Juni 62,50 bez. Gd. per Juli 63,10 bez. 


en ſchwankend Gd. per Auguft 53.40 bez. Gd. per September 61,50 bez. — 
5 per 
. 125 50 155 En „ Oktbr. 58 80 58 80 Ottober 57,20 bez. — per November —. Loko ohne Faß ——. 
159 — 158 25 Ma Jani 145 volles = Marktbericht der kaufmänniſchen Vereinigung. 
65 50 55 50 Kündig. für Roggen 1550 „1150 Bofen, ben 5 Ma ig . 8 1 
57 50 57 40] Kündig. Spiritus 0000 Weisen 19 M. 2 95 0m. 10 . 80 Pf. 19 M. 5 Pf. 
c⸗Poſen E. A 30 — 30 19 | Poln proz. Pfandbr. 65 75 65 75 Gegen a u ee 
na eee 
E wi B. -A. 0 5 7 b 
. 22 is 90 = = N engl 55 11910 Srbfen el 50 Kilogr. 8 f 60 e 8 x 30 . 8 f 20 l 
udolf.⸗ 25 5 Reichsbank . 5 
Sibertente 62 „ 62 40 | Diet Rommanb.. 172 50172 — webe VV 
1041 90 90 90 59 | Königssu.Laurabiitte 114 25,114 50] “upinen(gel 8 7 her 
1877 91 25 91 25 Dortmund. St.⸗Pr. 82 — 8225 5 
anl. 1877 60 10 60 25 | Poſen. 4 pr. Pfandbr. 99 80 99 60 Die Markikommiffion. 
Kr. Pfdb 80 400 80 40 — 
— Franzoſen 477,— — Kredit 480,— Lombarden 147,—. Produkten -Jörſe. 
113 75/113 40 13 401 Rumänier 52 90 52 75 Bromberg, 22. Mai 1880. [Bericht der Handelskammer. 
IjJVJV%%% 35-20, Boat 1 af 20-20 
ua 
Nee 99 80| 99 90 . Anl. 1 71 58 50 = 155 175 Roggen: feſt, loco inländ. 168—170 M. poln. 167—168 M. 
290% 75 Fo a r 479 50470 80 1 ſtill, N Brauwaare 162—165 große 160-162, kleine 
01124 — Staatsbahn RR 47 477 — afer: en: loco 145—148 M. 
. 84 75 84 60] Lombarden 146 501144 — Gen: Kochwaare 155—160 . Futterwaare 150-155 M. 


2 — 101 —Fondſt. ſehr feſt. 
SEtettin, den 24. Mai 1880. (Telegr. Agentur.) 


eins ⸗Marktpreiſe nach Ermittelung der k. Polizei⸗Direktion. 
2 Poſen, den 24. Mai 1880. 


. — 1 5 
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geht niedr. an 
PEN. Bi 


DIE BEN. 


Bauchfleiſch 
50 + 751 5 13[Schmweinefl. 


443 


bei dem diesmaligen Pfin 
eine ſilberne vergoldete 9 
erſte Ritter eine 1 5 . 2 1 4 Eßlöff 
90 [öweite Ritter 4 Eßlöffel à 
reichen Gewinne wurde heute die Scheibe vermeſſen. 


Nübſen, Raps: ohne Handel. 
Spiritus: pro 100 Aer 2 100 pCt. 62—62,50 M. 
Rubelcours: 213,25 Mar 


5 Not. v. 22. 00 Rot, 5 2. 
| 8 ig — — — — ) 5 re * * 
197 50138 m ee Focales und Provinzielles. 
5 Juni 63 — 63 20 Bofen, 24. Mai. 4 
een TREE 5 8 on r. Oberpräſident Günther reifte geſtern Nachmittag nach Berlin. 
I = 5 = dag 63 30 63 200 v. Generallientenaut b. Wnuck reiſte geſtern Vormittag nach 
5 Petroleum Halle; Generalmajor v. Helden-Sarnows ki geſtern Nachmittag 
55 — 55 —] Mai 7 40 7 40 nach Breslau. 


r. Militäriſches. 
Generallieutenant v. Alvensleben, 
4 8 50 ch (vom 50. Infanterie⸗Regi 
die Kapelle dieſes Regiments aus 
Oſtrowv. 

r. Die „Stella“, eine polniſche geſellſchaftliche Vereinigung, hatte 
Sonntag Nachmittags eine Maifahrt nach dem Viktoriapark veranſtaltet. 

r. Das hieſige Gerichtsgefängnuiß iſt andauernd jo, überfüllt, 
daß öfters Gefan 1 von hier nach anderen Gerichtsgefängniſſen über⸗ 
führt werden müſſen. So 2 Gas N de wiederum ein Trans⸗ 
port en 75 nen nach Samter 

7 der Schligengude. Das bereits im =. 

blatte Ad elegramm der Kaiſerin, datirt Baden-Baden, 
Maj, 1 Uhr 45 Min. Nachmittags, hat folgenden Wortlaut: „Ihre 
Maſeſtät die Kaiſerin⸗Königin laſſen dem Vorſtande der Schützengilde 
für die geſtrige Mittheilung beſtens danken, welche Allerhöchſtdie elbe 
ſehr erfreut hat, und gleichzeitig erſuchen, die Allerhöchſtderſelben ange⸗ 
botene Würde auf einen zu ernennenden Schützenkönig eee zu 
wollen, welcher über die Prämie nach dem traditionellen Gebrauch der 
„Gilde zu beſtimmen hat. Zur Erinnerung an das diesjährige Pfingſt⸗ 


Der kommandirende General v. Pape, der 
Oberſt v. Maſſow aus 
1 8 und andere Offiziere, ſowie 

iſſa reiſten geſtern Nachmittag nach 


4 ſchießen werden Ihre Majeſtät eine Medaille für die ar ſtiften. 


Der Kabinetsſekretär v. d. Kneſebeck.“ chützenkönig 

deut und erhält in an Reife 300 Mk., 

daille und 2 ſilberne Eßlöffel a 9 M., der 

öffel à 7,50 M., der 

7,50 M. Zur Feſtſtellung der übrigen, Veſuch 
Beſu 


des Schützengartens, welcher diesmal ſehr unter der cen Witte⸗ 
rung gelitten hat, war am Sonntage, wo das Pfingſtſchießen ſein 
5 „ , Ende erreichte, ehr zahlreich; auch R ſich wieder viele Tauſende 
Mai 1880. (Amtlicher Börfenbericht. ] auf dem bg late vor dem Gart 
ohne Handel. 755 e Feuerwache wurde gen een 23 Uhr nach der 
mit Faß) Geründigt 5000 Ltr. Kündigungspreis 62,30 Kallicekäe Feen woſelbſt die Strohumwickelung des Waſſerlei⸗ 
der per Juni 62,50 — per Juli 63, 5 per Auguſt 63,40 tungsrohrs, welche unterhalb des Brückenbelages enklang führt, in 
r —— Mark. Loro ohne Faß — Brand gerathen war. Der kleine Brand wurde bald gelöſcht. 


Börje zu Poſen. 


x E : London, 22. Mai. u haus. A 1 
Staats: und Volkswirlhſchaft. licher Bericht) Wulf! Heanfanbeie bie Ebel 


ſelbſt für allerfeinſte prima ausgeſuchte Waare gezahlt. Auch in neuen) ; 4 f iegli 8 if Peſcha“ 
Kartoffeln iſt das Geſchäft durchaus nicht befriedigend. Neue Malle⸗ Truppen in Afganistan, einschließlich der Gernijon von 96000 


trugen nur 18,700 Sack, die in neuer 9200 Sack. Gezahlt wurde fürfſchaft gegen England verheiße, würden die Truppen nach raf 
ſchöne Mittelwaare 5— 5/6 d. Kleine Waare und 8 zweiter nach zurückgezogen werden. Gladſtone entgegnete Ritchie, G. 


Qualität erzielten alle erdenklichen Preiſe von 1—4 d. per Sack. Karolyi hätte nicht den Wunſch nach Veröffentlichung ka eig? 
IT ten Wim dans denn nnen Briefes ausgeſprochen. Dillwyn gegenüber erklärte rs 
Jelegraphiſche Nachrichten. Unterſtaatsſekretär der Kolonien, Grant Duff, es ſei erwünſch i 


Peſt, 22. Mai. Die „Peſter Korreſp.“ meldet von kom⸗ daß Frere das Konföderationswerk im Kaplande vollende. 10 
petenter Seite, die Verhandlungen der ungariſchen Regierung mit! läßlich der hierauf fortgeſetzten Adreßdebatte erklärte der Unter 
der Kreditanſtalt in Betreff des Baues der Peſt⸗Semliner Bahn lſtaatsſekretär des Auswärtigen, Dilke, es ſei hinlängliche Aurel 
hätten zu keinem Reſultate geführt. Die Regierung werde in den vorhanden, daß die griechiſche Grenzfrage auf der Baſis des 5 
nächſten Tagen vom Reichsrathe die Vollmacht verlangen, denſliner Vertrages geregelt werde. Bezüglich Montenegros hätten 
Bau der Brücken und der Tunnels der Peſt⸗Semliner Linie un⸗ſich die Mächte über die von Corti gemachten Kompromißvor? 
verzüglich in Angriff zu nehmen und erſt im Herbſt eine definitive, ſchläge geeinigt. — Es erfolgte hierauf die Annahme des Adre E 
Vorlage auf der Baſis noch anzuftellender Erhebungen einbringen. berichts. 5 

Paris, 22. Mai. Die Kammer beendete heute die Bera⸗ Petersburg, 22. Mai. General Totleben kehrt morgen 
thung über die Tarifſätze für Baumwollgewebe. Hierauf ver- nach Odeſſa zurück, um die Geſchäfte des Generalgouverne f 
langte der Deputirte Caſſagnae die Regierung über einen im dem General Drentelen zu übergeben und begiebt fich ſodann 101 
Departement Gers angeblich vorgekommenen Fall von Amtsmiß⸗ einen Poſten als Generalgouverneur nach Wilna. Die Ste 
brauch zu interpelliren; die Diskuſſion über dieſe Angelegenheit des von ſeinem Amte zurückgetretenen Stadthauptmanns, Genera 
wurde jedoch auf drei Wochen zurückgeſetzt. Der Präſident, Surow, wird vorläufig interimiſtiſch durch feinen früheren Gehilfen, 
Gambetta, kündigte den Eingang eines Schreibens des Juſtiz⸗ Oberſt Fedorow, verwaltet. 1 
miniſters Cazot an, in welchem Letzterer verlangt, daß der De⸗ Konſtantinopel, 23. Mai. Der bisherige Geſandte 1 
putirte für Korſika, Herzog von Padua, wegen doppelter Aus⸗ Athen, Tiſſot, trifft morgen hier ein, um die Leitung der GE. 
übung feines Wahlrechts in Anklagezuſtand verſetzt werde. Das ſchäfte bei der franzöſiſchen Botſchaft zu übernehmen. 1 
Schreiben wird gedruckt und an die Kammer vertheilt werden. Bukareſt, 23. Mai. Der vierzehnte Jahrestag der Th 5 
— Nach der Anſicht mehrerer Journale ſcheint die Majorität beſteigung des Fürſten Karl, welcher als Jahrestag der Proll“ 
des Bureaus der Kammer einer Verfolgung des Herzogs nicht mirung der rumäniſchen Unabhängigkeit ein nationaler Festtag 
geneigt ſein. — Der Finanzminiſter hat die Aufhebung des für das rumäniſche Volk geworden iſt, wurde geſtern glänzen 
Miniſterialerlaſſes vom 25. Juni 1852 verfügt, nach welchem gefeiert. Die Häuſer der Hauptſtadt waren feſtlich mit Flagge, a 
die Religionsgenoſſenſchaften von der Entrichtung der Gebühren] geſchmückt. Aus allen Theilen des Landes waren Deputation 1 
für die Eintragung der Zeſſionen von Gütern der in die Ge⸗ eingetroffen, um dem Fürſten die Gefühle der Anhänglichkeit der 
noſſenſchaft eintretenden Perſonen befreit waren. Die Religions- Bevölkerung des Landes auszudrücken. Die Munizipalität 15 1 
genoſſenſchaften haben demnach künftig wieder die gewöhnlichen Bukareſt gab dem Heere ein glänzendes Bankett, welchem der 


n 


Gebühren zu zahlen. — Die Budgetkommiſſion hat eine aber⸗beiwohnte. te 
malige Reduktion von 200,000 Frks. in dem Budget des Kultus⸗ Kragujewatz, 23. Mai. Die Skupſchtina trat . 2 
miniſteriums vorgenommen. — Nach aus Roubairx hier einge- unter dem Vorſitz des Alterspräſidenten, Juriſchits, zuſamm * 


gangenen Meldungen vom heutigen Tage hat ſich die Lage da- und wählte das Wahlprüfungs⸗Komité. Nachmittags fand el 
ſelbſt weiter gebeſſert. Ueber 1200 Arbeiter haben ihre Arbeiten Konferenz der der Regierungspartei angehörigen Abgeordneten fta 13 
heute Morgen wieder aufgenommen und erwartet man eine all⸗ Waſhington, 21. Mai. Die republikaniſche Konvent a 1 
gemeine Wiederaufnahme der Arbeiten am nächſten Montag. Dieſ von Illinois hat ihre Delegirten beauftragt, für Grant als Pr 1 
öffentliche Ruhe iſt nicht wieder geſtört worden. ſidentſchafts-Kandidaten zu ſtimmen. * 
ondon, 21. Mai. [Oberhaus.] Auf eine Anfrage 5 
de l'Isles erwidert Lord Granville, der Brief Gladſtone's an 1. 
den Grafen Karolyi ſei dem Hauſe zugeſtellt. Lord Salisbury Rom, 24. Mai. 132 Nachwahlen ſind bis jetzt beko 
erklärt die von Gladſtone früher gegen Oeſterreich erhobenen Gewählt wurden 39 Konſtitutionelle, 173 Miniſterielle, 20 Dis (4 
Beſchuldigungen für unberechtigt und meint, Gladſtone habe die⸗ denten, und 20 Nachwahlen haben noch ſtattzufinden. Es we 
ſelben in feinem Briefe nicht zurückgezogen. Was das vom ten Rom 5 Minifterielle (worunter Garibaldi), Mailand if 7 
Kabinet beabſichtigte europäiſche Konzert anbetreffe, jo ſei Miniſteriellen Correnti und 3 Konſtitutionelle, Palermo 2 iellen, 
ein ſolches Konzert ſtets von großen Schwierigkeiten um⸗denten (Crispi) und 2 Miniſterielle, Neapel 1 Miniſterie 90 
geben. Er hoffe, daß die Regierung nicht eine cuſſen-1 Konſtitutionellen und 6 vom Miniſterium unterſtützte Diſſid 1 „4 
freundliche Politik adoptiren werde. Lord Kimberley be⸗ [ten, Genua 3 Konſtitutionelle, Lucca den Miniſteriellen Mor N. 
zeichnet die Angriffe Lord Salisbury's auf die auswärtige Politik. Florenz 3 Konſtitutionelle, Venedig den Diſſidenten Vare (und 
der Regierung als verfrüht und behauptet, daß dieſe Angriffe Miniſterium unterſtützt) und 2 Konſtitutionelle (Cortonolona, 1 
nur bezweckten, der Politik der Regierung zu präjudiziren. Lord Cavalotti), Turin 2 Miniſterielle, darunter den Generalſekte AR 
Beaconsfield ſpricht ſich über Gladſtone's Anſchuldigungen gegen|des Aeußern Maffei (Lanza fiel durch) und Portogruaro Bac 
Oeſterreich gleichfalls mißbilligend aus und beſtreitet, daß Glad⸗rini (gegen den Konſtitutionellen Pozzuole und den Mane 8 
ftone dieſelben in ſeinem Briefe an den Grafen Karolyi zurück- Micelli), Jeri den Generalſekretär des Innern Bonaccli, gun 
gezogen habe. Der Herzog von Argyll erklärt, dem Briefe Menotti Garibaldi, Bologna 3 Konftitutionelle. Die in Aud 
Gladſtone's ſei eine Deutung gegeben worden, die niemals be⸗[ Gewählten wurden mit Hochrufen auf das Haus Savoyen i 
abſichtigt geweſen ſei. Damit ſchloß die Beſprechung, ohne daß das Miniſterium begrüßt. — Der ſerbiſche Oberſt Sankt l 
eine weitere Folge daran geknüpft wurde. hier angekommen und überbringt dem Könige den Takov⸗ ? 


Verantwortlicher Redakteur H. Bauer in Poſen. Verlag von W. Decker u. Co. (E. Röſte“ 


